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VereinsnachricMen

für den Monat August 1858.

Das hohe k. k, Statthalterei-Präsidium übersandte dem Vereine
mit Note vom 20. d. M. huldvoll 200 Gulden C. M. zur För-
derung der Vereinszwecke mit der besonderen Bestimmung

, dass
diese Summe zur Tilgung des bei dem Ankaufe der ornithologi-
schen und sonstigen Sammlungen des Herrn Fried r. W. Stetter
noch unbedeckten Abganges verwendet werde. Wir theilen in
Nachstehendem die erwähnte Note vollinhaltlich unsern Vereins-
Mitgliedern mit :

„Nachdem der siebenbürgische Verein für Naturwissenschaften
„aus bescheidenen, in eine für wissenschaftliche Bestrebungen
,,sehr ungünstige Zeit zurückreichenden Anfängen sich zu einer
„Thätigkeit erhoben hat, welcher auch weit über den Gränzen
,,des Landes aufmunternde Anerkennung zu Theil geworden ist, —
„80 findet sich das Statthalterei-Präsidium angenehm veranlasst,
,,dem geehrten Vereine hiemit einen Beitrag von 200 Gulden
„in Conv.-Münze aus den für ertheilte Jagdkarten eingegangenen
„Geldern zu dem Zwecke als Unterstützung zu übersenden, damit
,,solcher zur Tilgung des bei dem Ankaufe der ornithologischen
„und sonstigen Sammlungen des Herrn Fried r. W. Stetter
,,nach unbedeckten Abganges verwendet werde."

Für diese willkommene Spende ist dem hohen k. k. Statt-

halterei-Präsidium von Seite des Vereinsausschnsses der wirm$t«
Dink in einer eigenen Adresse dargebracht worden.
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Dag Veieina-Mitglied Herr Carl Dietrich k. k. Ingenieur

legte ein von dem Broser Kreis-Baiiamt an die hiesige Bau-Direction

eingesendetes Stück Baustein von Ärany vor, und wünschte die

Ansicht der anwesenden Mitglieder über dessen Brauchbarkeit bei

Wasserbauten zu v^taebmen. Bei genauer Besichtigung und Prü-

fung des fraglichen Bausteines ergab sich, dass derselbe einem

sehr feinkörnigen und sehr dichten Grünstein-Porphyr angehöre.

Die Firbe ist dunkelgrün ; der starke Thongeruch nach Anfeuch-
tung mit Wasser lässt auf eine beträchtliche Quantität Thonerde
in der Masse schliessen , hin und wieder werden kleine Glimmer-
Blättchen wahrgenommen; erst mit Hilfe der Loupe entdeckt man
feine Schwefelkies-Körnchen eingesprengt. Es wurde dessen Taug-
lichkeit im Trockenen wohl eingeräumt, jedoch bezüglich dessen

geeigneter Verwendung zu Grund- und Wasserbauten wegen des

eingesprengten Schwefelkieses Zweifel erhoben.

Das Vereins-Mitglied Herr Carl Fuss berichtete mündlich
über die Resultate seiner diessjährigen entomologischen Forschun-
gen in den Kerzer-Alpen und übergab für die Vereins-Mittheilungen

die von ihm in dieser Beziehung gemachten Aufzeichnungen. Es
wurde beschlossen dieselben unverzüglich in den Verhandlungen
und Mittheilungen zu veröffentlichen.

Desgleichen berichtete das Vereius-Mitglied E. Albert Bielz
über seine mallocologischen Excursionen in das Freker-Gebirge und
die Kronstädter Kalk-Alpen.

Das Vereins-Mitglied Hr. J. L. Neugeboren übergab für die

Vereins-Sammlungen mehrere Stücke der bei Ober-Lapugy vor-

kommenden Korallen.

Dgr Verein ist in freundschaftlichen Verkehr und Schriften-

Austausch getreten mit dem löblichen entomologischen Vereine in

Berlin , mit der löbl. Redaction der entomologischen Zeitschrift

in Wien und mit dem löbl. physikalischen Vereine zu Frankfurt

am Main.

Von den Herren Hermann Schaum, Professor an der Uni-
versität in Berlin und Dr. G. Kr a atz, Privatgelehrten ebenfalls in

Berlin, sind die verbindlichsten Dankschreiben für deren Erwählung
in die Zahl der correspondirenden Mitglieder des Vereines eingelaufen.'

Als ordentliche Mitglieder sind dem Vereine beigetreten

:

Herr Friedrich Oelherg, k. k. Hütten- und Amtsverwalter, Besitzer

des goldenen Verdienstkreuzea mit der Krone , in Zalathna.

Herr Dominik Mach, Fürstlich Schwarzenbergiscüer Privatsecretär

zu Prag.

E. A. Biel».
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